
Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Herausgeber: Schweizerischer Lehrerinnenverein

Band: 51 (1946-1947)

Heft: 15

Rubrik: Ausstellungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 23.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ausstellungen
Pestalozzianum Zürich, Beckenhofstraße 31/35. Ausstellung bis 29. Juni: Neues Leben

in den tschechoslowakischen Schulen. Schulbauten, Kindergärten, Horte, Hilfsschulen,
Jugendbücher, Kinderzeichnungen, Mädchenhandarbeiten, Stickereien im Dienste der
Volksbräuche (Trachten), Schulen für Frauenberufe, Glas- und Juwelenarbeiten aus Fachschulen.

Geöffnet: 10—12 und 14—18 Uhr, Samstag und Sonntag bis 17 Uhr. Eintritt frei.
Montag geschlossen. Primarschüler haben nur in Begleitung von Erwachsenen Zutritt.

Ausstellung von Schweizer Schulen und Schulausstellungen sowie der Schweizerischen

Transportanstalten. Vom 19. April bis 18. Mai 1947 wird die Ausstellung in der
Berner Schulwarte, Helvetiaplatz 2, gezeigt. Behörden, Eltern und Schüler sind zum Besuche
freundlich eingeladen.

Öffnungszeiten: Täglich von 10—12 und 14—17 Uhr. Montag geschlossen.

MITTEILlì NGEN UND NACHRICHTEN
Zu bezieben durch das Schweizerische Frauensekretariat, Zürich, Merkurslraße 45,

Telephon 32 33 22: «Grundsätze über die Erwerbstätigkeit der Frau», aufgestellt durch
die Frauenkommission für Arbeitsbeschaffung im Jahre 1946 und unterstützt durch
27 schweizerische Frauen-Berufsverbände, soziale und politische Frauen-Organisationen.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerisehen Lehrervereins.
Bergbahn: Grindelwald-First gibt unsern Mitgliedern neuestens folgende Ermäßigung: Gegen
Vorweis der Ausweiskarte auf dem Normaltarif: 25 %; für Schüler über 16 Jahren 50 %;
für Schüler unter 16 Jahren 75 % Ermäßigung. Mögen unsere Mitglieder lebhaften Gebrauch
hiervon machen.

Eine weitere erfreuliche Neu-Vergünstigung: Erlenbach, Kt. Zürich, Strandbad: 50 %
Ermäßigung.

Die Direktion der Brienz-Rothorn-Bahn stellt uns ein prächtiges, sehr interessant
angelegtes Panorama käuflich zur Verfügung mit Gewinnanteil für die Stiftung, öffentlicher
Verkaufspreis Fr. 1.—¦ (Porto inbegriffen).

Im 2. Quartal werden durch die Büchergilde folgende Neuausgaben herausgegeben:
J. F. Vuilleumier: Die vom Berg, Fr. 6.— ; Hermann Hesse: Roßhalde, Fr. 6.— ; C.F.Meyer:
Huttens letzte Tage, Engelberg; Theun de Vries: Die Freiheit im roten Kleid, Fr. 7.— ; Jef
Last: Das erste Schiff auf der Newa, Fr. 7.— ; Jack London: Abenteuer des Schienenstranges,

Fr. 6.— ; Felix Moeschlin: Wir durchbohren den Gotthard, 1. Band, Fr. 10.— ; F. Kobel:
(wissenschaftliches Werk) Vererbung und Leben, Fr. 10.—

Neu gedruckt werden im 2. Quartal: G. de Maupassant: Bel-Ami, Fr. 7.— ; Peking,
2 Bände, je Fr. 7.— ; Gotthelf: Bauernspiegel und Uli, der Pächter, je Fr. 7.— ; L. Wenger:
Baum ohne Blätter, Fr. 7.— Wir nehmen heute schon Vorbestellungen an.

Wer das Ausland bereiste und gute Hotels und Pensionen kennen lernte, möge uns
gütigst Bericht erstatten.

Neuanmeldungen von Mitgliedern sind uns stets willkommen. Man wende sich an die
Geschäftsstelle: Frau C. Müller-Walt, Au (Rheintal).

218


	Ausstellungen

